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Liebe Eltern! 

 

Am Freitag, den 25. Februar fand die erste Verhand-

lung zwischen ver.di und der Vereinigung der kommu-

nalen Arbeitgeberverbände (VKA) für den Sozial- und 

Erziehungsdienst statt. Leider sehen die Arbeitgeber 

bisher keine Notwendigkeit für eine Entlastung des 

Personals in den Kitas und auch nicht für eine bessere 

Eingruppierung. 

 

Wenn es allein nach dem Willen der kommunalen Arbeitge-

ber ginge, würde sich an der schwierigen Situation in den 

Kitas also nichts Wesentliches verbessern. Pro Einrichtung 

fehlen derzeit durchschnittlich drei Kolleg*innen. Das wissen 

wir aus dem Kita-Personalcheck. Auch, dass ursächlich dafür 

die unzureichenden Arbeits- und Einkommensbedingungen 

sind. Wenn wir auf Dauer gute pädagogische Arbeit in Kitas 

sicherstellen wollen, müssen wir zu einer besseren Situation 

für die Kinder, ihre Eltern und das Personal kommen. 

 

Um diesen berechtigten Forderungen Nachdruck zu 

verleihen, ruft ver.di zu einem Streik- und Aktionstag 

für den Bereich des Sozial- und Erziehungsdienstes auf.  

 

Auch die Beschäftigten des Städtischen Eigenbetriebes 

Kindertagesstätten Dresden werden sich an dem geplan-

ten ganztägigen Warnstreik  

am Dienstag, den 8. März 2022 beteiligen.  

 
Bitte besorgen Sie sich für diese Zeit eine andere Betreuung 

für Ihr Kind!  

 

 

 

 

Mit diesem Streik- und Aktionstag, den wir zusammen mit 

Fraueninitiativen durchführen, möchten wir ein deutliches 

Zeichen setzen. Unser Ziel ist es, den Arbeitgebern in den 

Kommunen deutlich zu machen, dass sie zu einer Verbesse-

rung der Personalsituation und der finanziellen Anerkennung 

der Beschäftigten in den Kitas und der gesamten Sozialen 

Arbeit bereit sein müssen. 

 

Wir wissen, das ist eine Belastung für Sie als Eltern. Deshalb 

werden wir nur, wenn es notwendig ist, von unserem Streik-

recht Gebrauch machen. 

 

In dieser Tarifauseinandersetzung geht es um Verbesserun-

gen der Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten und damit 

auch um die Rahmenbedingungen in der Kita für Ihre Kinder. 

Deshalb brauchen wir Ihre Unterstützung. Sprechen Sie 

gerne in der Kita Ihres Kindes die Beschäftigten an. Wir wür-

den uns sehr freuen, wenn sie den Beschäftigten dabei auch 

zur Seite stehen könnten. 

 

Über unsere Kampagnenseite www.mehr-braucht-

mehr.de/unterstuetzerinnen gibt es die Möglichkeit, sich 

auch als Unterstützer*in für unsere Tarifkampagne einzutra-

gen. Damit halten wir Sie auf dem neuesten Stand zu unserer 

Tarifbewegung. 

 

Vielen herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Die Beschäftigten Ihrer Kindertageseinrichtung und der  

gesamten Sozialen Arbeit. 
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